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Unsere Themen: 
 
> 1. Kapitalerhöhung 
> 2. Projekte 
> 3. Mitteilungen 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Mitglieder der BürgerEnergie Lübeck eG, 
 
im Jahr 1972 veröffentlichte der Club of Rome den Bericht „Die Grenzen des 
Wachstums“, der das öffentliche Bewusstsein weltweit veränderte. Jetzt liegt ein 
neuer Bericht vor: „Wir sind dran“, verfasst von 35 Autoren/innen unter der 
Federführung der beiden Präsidenten Ernst Ulrich von Weizsäcker und Anders 
Wijkman. 
 
Es eilt sehr, ist das Fazit, denn der Erde droht ein Systemkollaps. Es gibt zwar viele 
Beispiele, die ein Umsteuern erkennen lassen, die aber nicht ausreichen. Notwendig 
ist nicht weniger als eine neue Aufklärung, um die Kurskorrektur zu schaffen.  
 
Die Argumentationslinie ist, dass die Aufklärung des 17. und des 18. Jahrhunderts 
eine „leere“ Welt  vorfand. Die Weltbevölkerung betrug weniger als eine Milliarde, der 
Individualisierung des Lebens stand nichts im Weg. Das hat sich geändert. Heute 
sind es 7, 5 Milliarden Menschen, die auf der Erde leben. Die neue Aufklärung muss 
dieser „vollen“ Welt Rechnung tragen und dem Schutz der öffentlichen Güter einen 
Vorrang einräumen. 
 
Als Energiegenossenschaft gehören wir zu den Akteuren, die für die Energiewende 
Maßstäbe setzen. Aber die Herausforderungen sind weltweit so groß, dass ein 
Paradigmenwechsel unumgänglich sein wird. 
 
 
 
> 1. Kapitalerhöhung 
 
Die Kapitalerhöhung zur Finanzierung der nächsten Projekte läuft weiterhin sehr 
erfolgreich. Mitte Dezember betrug die Gesamtsumme 72.250 Euro. Das sind 289 



Anteile, die von 32 Mitgliedern erhöht und von elf neuen Mitgliedern erworben 
wurden. 
 
 
 
> 2. Projekte 
 
Die beiden ersten der sechs geplanten Solaranlagen werden in Laase / Kreis Bützow 
gebaut. Partner ist die dort ansässige Landwirtschaftliche Genossenschaft mit den 
von ihr betriebenen Hallen und Stallungen. Die für die Anlagen vorgesehen Dächer 
sind inzwischen erneuert worden. Zurzeit werden die Solarpanelle montiert und 
nötige Anschlusskabel verlegt. Sofern die Witterung es zulässt, werden die Gräben 
für den Netzanschluss gebaggert. Derzeit lässt die Nässe die Kabelgräben- 
Herstellung nicht zu. 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
Die BürgerEnergie Erzeugungs GmbH hat die Dachflächen gepachtet, der erzeugte 
Strom wird nach der Inbetriebnahme ins Netz eingespeist. Erwartet wird eine 
durchschnittliche Jahresernte von 360 MWh, mit der sich etwa 130 Vier-Personen-
Haushalte versorgen lassen. 
 
Nach Fertigstellung der zwei Solaranlagen ist eine Eröffnungs- und Inbetriebnahme-
Veranstaltung in Laase geplant. Dabei können die beiden Anlagen detailliert 
besichtigt und inspiziert werden. Über den Termin und die Einzelheiten werden wir 
Sie rechtzeitig informieren. 
 
 
Bau und Betrieb der Solaranlagen Büchsenschinken und Sachsenwaldau in Reinbek 
im Kreis Stormarn werden sich im Frühjahr 2018 anschließen. Zurzeit erfolgt die 
Detailplanung für die Installation sowie die Ausfertigung der erforderlichen Verträge. 
 
Zwei der vier Anlagen sind für die Eigenversorgung der Reiterhöfe, die beiden 
anderen werden von der BürgerEnergie Erzeugungs GmbH betrieben und können 
mit jährlich etwa 180 MWh Strom für 60 Vier-Personen-Haushalte liefern.  
 
 
Das lange von uns verfolgte Projekt „Solarpark Kücknitz“ werden wir nicht realisieren 
können. Die Freiflächen-Anlage sollte auf dem Gelände der ehemaligen Metallhütte 
in Herrenwyk entstehen. In Gesprächen des Vorstands mit den Fraktionen in der 
Lübecker Bürgerschaft war eine breite politische Unterstützung erreicht worden. Aber 



der Umweltausschuss der Bürgerschaft hat die Nutzung der Fläche für eine PV-
Anlage aus naturschutzrechtlichen Gründen abgelehnt.  
 
Zwar steht die abschließende Beratung und Beschlussfassung in der Bürgerschaft 
noch aus, aber wir rechnen nicht mit einem Beschluss für die Aufstellung eines 
vorhabenbezogenen Bebauungsplans. 
 
 
Inzwischen laufen Gespräche über eine neue Freifläche in Travemünde in der Nähe 
des Skandinavienkais, die sich für eine PV-Anlage eignet und gegen die es keine 
Bedenken der Unteren Naturschutzbehörde gibt.   
 
 
 
> 3. Mitteilungen 
 
Die BürgerEnergie hat zurzeit 170 Mitglieder. Helfen Sie mit, dass wir mehr werden, 
und sprechen Sie Familienmitglieder oder Menschen in Ihrem Freundes- und 
Bekanntenkreis an. Das Formular zum Beitritt und die Satzung finden sich zum 
Download auf unserer Website. 
 
Seit der Gründung der BürgerEnergie sind wir Mitglied im Cloudsters und haben die 
Räume in der Braunstraße 1-3 genutzt. Jetzt werden wir mit dem Cloudsters im 
Januar 2018 in die Dankwartsgrube 72, Ecke Obertrave, 1. OG, umziehen. Ab 1. 
Februar 2018 ist die Postanschrift dann: 23552 Lübeck, Dankwartsgrube 72. 
 
Unser eigener Umzug ist Anlass für die Bitte, uns Ihre neue Post- oder E-Mail-
Anschriften mitzuteilen, wenn es eine Änderung gegeben hat.  
 
Der Bericht des Club of Rome „Wir sind dran“ ist im Verlag C. H. Beck erschienen 
und im Buchhandel erhältlich. 
 
 
Wir sagen einen sehr herzlichen Dank allen Mitgliedern, die mit dem Erwerb von 
Genossenschaftsanteilen die finanzielle Basis für die Arbeit der BürgerEnergie 
sicherstellen. Der Dank gilt weiter allen, die sich in ganz unterschiedlichen Bereichen 
ehrenamtlich für die BürgerEnergie engagiert haben. 
 
Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein gutes Jahr 2018. 
 
Mit freundlichen Grüßen,  
 
Ralf Giercke   Hans-Friedrich Weigel  Peter Parge 
 Vorstand BürgerEnergie eG       Öffentlichkeitsarbeit 
 
 
 
Website:      www.buergerenergie-luebeck.de  
Facebook:   www.facebook.com/buergerenergie.luebeck 
 
 


